
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
Benutzungs- und Gebührensatzung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
    Stand: 01 .2026 
 

 



Benutzungs- und Gebührensatzung  
der Stadtbibliothek Meerbusch vom   

 
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 S. 2 Buchstaben f und i der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) vom 14. 07. 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 05. 
07. 2024 (GV. NRW. S. 444), des §§ 4, 6 Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) 
vom 21.10.1969 (GV.NRW S. 712 / SGV.NRW 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom  
 05.03.2024 (GV. NRW S.  155), hat der Rat der Stadt Meerbusch in seiner Sitzung vom 10.07.2025 folgende 
Änderungssatzung beschlossen: 

 
 

§ 1 
Allgemeines 

 

(1) Die Stadtbibliothek ist eine öffentliche Kultureinrichtung der Stadt Meerbusch. Ihre 
Benutzung untersteht dem öffentlichen Recht und richtet sich nach dieser Benutzungs- 
und Gebührensatzung.  
(2) Jede Person ist berechtigt, die Angebote der Stadtbibliothek im Rahmen dieser 
Benutzungs- und Gebührensatzung in Anspruch zu nehmen. 
 
 

§ 2 
Anmeldung 

(1) Die Anmeldung erfolgt persönlich unter Vorlage des gültigen Personalausweises oder 
des Reisepasses in Verbindung mit einer Meldebescheinigung.  
Minderjährige müssen bei der Anmeldung die schriftliche Einwilligung einer sie gesetzlich 
vertretenden Person mit dem entsprechenden Ausweis bzw. Reisepass in Verbindung mit 
einer Meldebescheinigung der sie gesetzlich vertretenden Person vorlegen, sofern diese 
nicht selbst die Anmeldung vornimmt. 
(2) Personen, die sich selbst bzw. Minderjährige anmelden, erkennen die Benutzungs- 
und Gebührensatzung in der jeweils gültigen Fassung sowie die Verpflichtung zur 
Zahlung von Gebühren und zur Haftung für den Schadensfall durch Unterschrift an.  
(3) Die Stadtbibliothek ist zur Verarbeitung folgender Daten berechtigt: 

- Name, Vorname 
- Geburtstag 
- Geschlecht 
- Anschrift 
- bei Minderjährigen auch die entsprechenden Daten einer sie gesetzlich 

vertretenden Person 
- jeweiliger Ermäßigungstatbestand 
- Bezeichnung entliehener Medien 

 
 

§ 3 
Bibliotheksausweis 

(1) Bei der Anmeldung wird ein Bibliotheksausweis ausgestellt, der nicht übertragbar ist. 
(2) Änderungen der personenbezogenen Daten sowie der Verlust des 
Bibliotheksausweises sind der Stadtbibliothek unverzüglich mitzuteilen. 
(3) Schäden, die durch den Missbrauch oder Verlust des Ausweises entstehen, gehen bis 
zur Verlustmeldung zu Lasten der eingetragenen Nutzer*innen.  
(4) Der Bibliotheksausweis ist für die Ausleihe von Medien (den Verbuchungsvorgang) 
unerlässlich bzw. bei automatisierter Verbuchung entsprechend einzusetzen. 
(5) Ausweise werden mit Ablauf der Laufzeit nicht automatisch verlängert, sondern erst 
mit erneuter Inanspruchnahme einer Dienstleistung der Bibliothek (z. B. Leihfrist-



Verlängerung, Medienausleihe o. ä.). Ausweise von Erwachsenen, die länger als fünf 
Jahre nicht genutzt werden, werden vollständig aus dem System gelöscht. 
 
 

§ 4 
Ausleihe, Verlängerung, Vorbestellung 

(1) Nutzer*innen haben die zur Ausleihe ausgewählten Medien vor der Mitnahme 
ordnungsgemäß zu verbuchen bzw. solche Medien, die nicht zur Selbstverbuchung 
zugelassen sind, verbuchen zu lassen. 
(2) Gegen Vorlage des Bibliotheksausweises können Medien aller Art unter Einhaltung 
der Bestimmungen der FSK- und USK-Altersfreigaben ausgeliehen werden. Die Anzahl 
der gleichzeitig entliehenen Medien kann durch die Stadtbibliothek begrenzt werden. 
(3) Die Leihfrist der Medien beträgt 28 Kalendertage und kann vor ihrem Ablauf auf Antrag 
zweimal bis auf insgesamt 84 Tage verlängert werden, soweit keine Vorbestellung durch 
andere Nutzer*innen vorliegt.  
Für bestimmte Medien kann die Leihfrist auch verkürzt werden. 
(4) Die Stadtbibliothek ist berechtigt, entliehene Medien jederzeit zurückzufordern. 
(5) Medien können gegen Gebühr bestellt und vorgemerkt werden. 
 
 

§ 5 
Auswärtiger Leihverkehr 

(1) Medien, die nicht im Bestand der Stadtbibliothek vorhanden sind, können im 
Leihverkehr mit auswärtigen Bibliotheken nach den hierfür geltenden 
Leihverkehrsordnungen beschafft werden. 
(2) Für jedes im auswärtigen Leihverkehr bestellte Medium wird eine Gebühr gem. § 12 
erhoben. 
 

 
§ 6 

Rückgabe, verspätete Rückgabe 
(1) Bei der Rückgabe der Medien sind die Nutzer*innen verpflichtet, sich von der 
Rückbuchung aus dem Bibliothekskonto durch Prüfung der Quittung mittels Ausdruck 
oder E-Mail-Zusendung oder durch Prüfung des persönlichen Bibliothekskontos zu 
überzeugen.  
(2) Für Medien, die nach Ablauf der Leihfrist zurückgegeben werden, ist eine 
Versäumnisgebühr zu entrichten, unabhängig davon, ob eine schriftliche Erinnerung 
erfolgt ist . Die Höhe der Versäumnisgebühr ist § 12 dieser Satzung zu entnehmen. 
 
 

§ 7 
Behandlung der Medien 

(1) Alle Medien sind sorgfältig zu behandeln und vor Beschädigungen, Verschmutzung, 
sonstigen Veränderungen und Verlust zu schützen. 
(2) Verlust und Beschädigung der Medien sind der Stadtbibliothek unverzüglich 
anzuzeigen. Eine eigenständige Beseitigung der Schäden ist untersagt. 
(3) Bei der Ausleihe überprüfen die Nutzer*innen, ob die Medien vollständig und im  
ordnungsgemäßen Zustand sind. Mängel sind unverzüglich dem Bibliothekspersonal 
anzuzeigen. 
(4) Die Weitergabe der entliehenen Medien an Dritte ist unzulässig. 
 
 



§ 8 
Haftung 

(1) Werden ausgeliehene Medien nach Ablauf der Leihfrist trotz Aufforderung nicht 
zurückgegeben, so ist die Stadtbibliothek berechtigt, für das Medium Wertersatz in Höhe 
der Anschaffungskosten zu verlangen. 
(2) Für Beschädigungen, Verschmutzungen und Verlust haften die Nutzer*innen. Sie sind 
verpflichtet, verlorengegangene, verschmutzte, veränderte oder beschädigte Medien zu 
ersetzen. Der Ersatz ist in der Regel durch Neukauf zu leisten. Wenn ein Neukauf nicht 
mehr möglich ist, ist nach Absprache mit der Bibliothek der Ersatz in Form einer anderen 
gleichwertigen Medieneinheit zu leisten. Der Ersatz kann auch durch Zahlung eines 
Geldbetrages erfolgen. Die Höhe des zu zahlenden Betrages wird von der Bibliothek 
ermittelt. Kommt die Nutzerin/der Nutzer der in § 8 Abs. 2 S. 2 ff. der vorliegenden Satzung 
geregelten Medienersatzpflicht innerhalb einer Frist von 30 Tagen nicht nach, wird für das 
Medium Wertersatz in Höhe der Anschaffungskosten festgesetzt.   
(3) Die Bestimmungen des Urheberrechtes sind einzuhalten. 
(4) Die Stadtbibliothek haftet nicht für Schäden, die durch die Benutzung der entliehenen 
Medien entstehen. 

 
 

§ 9 
Internet- und Hardware-Nutzung 

(1) Die Stadtbibliothek stellt ihren Nutzer*innen freien Internetzugang bereit wobei sie die 
Nutzungsdauer und Nutzungshäufigkeit erforderlichenfalls begrenzen kann.  
(2) Da im Internet Daten ungesichert übermittelt werden, übernimmt die Stadtbibliothek 
keine Haftung für den möglichen Missbrauch persönlicher Daten. Ferner haftet die 
Stadtbibliothek nicht für die Folgen von Vertragsverpflichtungen zwischen Nutzer*innen 
und den Internetdienstleistern.  
(3) Beim Kopieren und Ausdrucken von Texten, Bildern, Software etc. ist das 
Urheberrecht zu beachten. Das Ausdrucken von Internetseiten ist gebührenpflichtig.  Die 
Höhe der Gebühr ist § 12 zu entnehmen. 
(4) Auf von der Stadtbibliothek bereitgestellter Hardware darf mitgebrachte oder aus 
Online-Diensten heruntergeladene Software weder installiert noch ausgeführt werden. 
Die Stadtbibliothek übernimmt keinerlei Verantwortung für die Inhalte und die 
Verfügbarkeit von Angeboten Dritter sowie für die Qualität, Funktionalität oder 
Virenfreiheit der abgerufenen Dateien.  
(5) Die Stadtbibliothek Meerbusch schließt Gewährleistungen aus, die sich auf die 
Funktionsfähigkeit der von Ihr bereitgestellten Hard- und Software und die Verfügbarkeit 
von ihr an diesen Arbeitsplätzen zugänglichen Informationen und Medien beziehen.  
(6) Die Nutzer*innen sind verpflichtet die Kosten für die Beseitigung von Schäden, die 
durch unsachgemäße Benutzung an den Geräten und Medien der Stadtbibliothek 
Meerbusch entstehen, zu übernehmen. 
(7) Es ist untersagt, jugendgefährdende und rechtswidrige Dienste aufzurufen bzw. 
jugendgefährdende und rechtswidrige Nachrichten, Beiträge oder sonstige Daten zu 
verbreiten. Ferner ist es untersagt geschützte Daten zu manipulieren. Die Durchführung 
von Änderungen in den Arbeitsplatz- und den Netzkonfigurationen sind nicht gestattet. 
Technische Störungen sind unverzüglich zu melden. Diese dürfen nicht selbst behoben 
werden.  
(8) Der WLAN-Zugang in der Stadtbibliothek wird über Freifunk Düsseldorf e.V. 
bereitgestellt. Die Stadt Meerbusch übernimmt keine Verantwortung für Verfügbarkeit, 
Sicherheit, Verschlüsselung oder Datenübertragungsraten dieses Angebots. 
 
 



§ 10 
Verhalten in der Stadtbibliothek, Hausrecht 

(1) Alle Nutzer*innen verhalten sich so, dass andere nicht gestört, belästigt oder in der 
Benutzung der Bibliothek beeinträchtigt werden. 
(2) Das Personal der Stadtbibliothek übt in den Bibliotheksräumen das Hausrecht aus. 
Den Anweisungen ist Folge zu leisten. 
(3) Tiere (mit Ausnahme von Blinden-, Therapie- oder Lesehunden), Fahrzeuge oder 
sperrige Güter dürfen in die Bibliotheksräume nicht mitgenommen werden. 
(4) Mappen und Taschen sind – soweit die entsprechenden Einrichtungen vorhanden sind 
- beim Betreten der Bibliotheksräume in die dafür vorgesehenen Fächer zu legen. 
(5) Für die in Bibliotheksräumen abhanden gekommenen Sachen wird keine Haftung 
übernommen. 
(6) Für Kinder sind die begleitenden Erwachsenen aufsichtspflichtig. Für Kinder ohne 
verantwortliche Begleitperson besteht keine Aufsichtspflicht durch das Personal der 
Bibliothek. 
(7) In den Bibliotheksräumen ist die Nutzung mobiler elektronischer Geräte (Smartphone, 
Tablet, Notebook etc.) und deren Anschluss zur Stromversorgung an frei zugänglichen 
unbelegten Steckdosen zugelassen. Die Geräte sind hierbei auf lautlosen Betrieb zu 
stellen bzw. mit Kopfhörern zu betreiben. 
(8) Im Cafébereich kann gegessen und getrunken werden. Das Konsumieren von 
warmen, fettigen oder stark riechenden Speisen ist nicht gestattet. Außerhalb des 
Cafébereiches ist das Trinken nur aus sicher zu verschließenden Gefäßen gestattet. 
(9) Die gesamte Stadtbibliothek ist eine Nichtraucherzone. 
 
 

§ 11 
Einschränkung der Benutzung, Ausschluss 

(1) Die Stadtbibliothek kann die Ausleihe von Medien von der Rückgabe angemahnter 
Medien sowie der Erfüllung bestehender Zahlungsverpflichtungen abhängig machen. 
(2) Personen, die gegen die Bestimmungen der Benutzungs- und Gebührensatzung der 
Stadtbibliothek verstoßen, können für einen begrenzten Zeitraum oder auf Dauer von der 
Benutzung der Stadtbibliothek ausgeschlossen werden. Bereits entrichtete Gebühren 
werden im Falle eines Benutzungsausschlusses nicht zurückerstattet. 
(3) Bei meldepflichtigen, ansteckenden Krankheiten im Haushalt von Nutzer*innen sind 
diese von der Benutzung der Stadtbibliothek für die Dauer der Zeit der Ansteckungsgefahr 
ausgeschlossen. Die bereits entliehenen Medien dürfen erst nach der Desinfektion 
zurückgegeben werden. Für die Desinfektion sind die Nutzer*innen selbst verantwortlich. 
 
  



 
§ 12 

Höhe der Gebühren 
 
 
Die von der Stadtbibliothek im Rahmen dieser Gebührensatzung erhobenen Gebühren 
sind nach § 4 Nr. 20 a) UStG umsatzsteuerbefreit. 
Es werden folgende Gebühren erhoben: 
 
(1)    Für die Ausstellung eines Leseausweises für Nutzer*innen ab dem Alter von 18 

Jahren 
 

(1.1) für einen 12 Monate gültigen Leseausweis     20,00 € 
 
(1.2) ermäßigter Betrag: für Auszubildende, Wehr- und Zivildienstleistende, 

für Empfänger*innen von Hilfe zum Lebensunterhalt und Erwerbslose, die 
entsprechende Leistungen erhalten; für Schwerbehinderte, Schüler*innen  
und Student*innen (ab 18 Jahre) unter Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises         

   9,00 € 
 

 (1.3) für die einmalige Ausleihe          3,00 € 
 (1.4) für die Ausleihe bei vergessener Bibliothekskarte unter Vorlage eines 
   gültigen Lichtbildausweises         2,00 € 
 
(2)  für die Ausstellung eines Ersatzausweises 
 

(2.1) für Kinder und Jugendliche bis zum Alter von 18 Jahren           2,00 € 
 
(2.2) für Erwachsene           5,00 € 

 
(3) für jede Vorbestellung            1,00 € 
 
(4) für jedes im auswärtigen Leihverkehr bestellte Medium      4,00 € 
 
(5)  für Ausdrucke und Kopien 
 
 (5.1) schwarz-weiß je Seite          0,20 € 
 (5.2) farbig je Seite            0,50 € 
 
(6)  für den Ersatz  

 von je einer beschädigten Verpackung von Nonbook-Medien                2,00 € 
 von je einer beschädigten Mediennummer       1,00 € 

 
(7) für das Überschreiten der Leihfrist je Medieneinheit  

und angefangener Woche            1,00 € 
 
(8) für jedes Erinnerungsschreiben auf dem Postweg          1,00 € 
  



 
§ 13  

Sonderregelung 
 

(1) Die Erhebung von Gebühren kann im Rahmen zeitlich befristeter Sonderaktionen im 
Sinne des § 13 Abs. 3 der Satzung, die im direkten Zusammenhang mit der 
bibliothekspädagogischen, kulturellen oder öffentlichkeitswirksamen Arbeit der 
Stadtbibliothek stehen, ganz oder teilweise entfallen. 
 
(2) Über eine Gebührenbefreiung gem. § 13 Abs. 1 der Satzung entscheidet die Leitung 
der Stadtbibliothek im Einvernehmen mit der Leitung der Kulturverwaltung.  
 
(3) Sonderaktionen im Sinne dieser Regelung sind öffentliche Veranstaltungen, Projekte 
oder Maßnahmen von maximal acht Wochen Dauer, die der Förderung der Lese- und 
Medienkompetenz, der kulturellen Teilhabe oder der Stärkung der Sichtbarkeit der 
Stadtbibliothek dienen. 
 

§ 14  Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.  
 
Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadtbibliothek Meerbusch 
vom 20. Juni 2003 einschließlich aller Anlagen und Tarife außer Kraft. 



 
 
 
Öffnungszeiten 
 
 
Büderich, Dr.- Franz-Schütz-Platz 5 
Tel. 02132 – 916 448 
 
dienstags 15.00 - 18.00 Uhr 
mittwochs 15.00 - 19.00 Uhr 
donnerstags 10.00 - 18.00 Uhr 
freitags 15.00 - 18.00 Uhr 
samstags 10.00 - 13.00 Uhr 
 
 
 
 
Osterath, Kaarster Str. 5a 
Tel. 02159 – 916 587 
 
dienstags 11.00 - 13.00 Uhr 
  15.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr 
 
 
 
 
Lank-Latum, Wittenberger Str. 21 
Tel. 02150 – 916 589 
 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
  15.00 - 18.00 Uhr 
freitags 15.00 - 18.00 Uhr 
 
 
 
 
 
Westleihe24, 
die Digitale Zweigstelle 
 
Jeden Tag 24 Stunden  
 
 
stadtbibliothek.meerbusch.de 
stadtbibliothek@meerbusch.de 
 
 
 
 

 


